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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
ich hoffe, Sie sind nach den wohlverdienten 
Ferien wieder gut in den Alltag gestartet und 
voller Energie für die kommenden Monate. 

Die zweite WIR MESSE ROTHRIST liegt nun hin-
ter uns, und ich möchte diese Gelegenheit nut-
zen, um auf die Veranstaltung zurückzublicken. 
 
Die WIR MESSE in Rothrist war zwar klein, aber 
fein. Trotz ihrer bescheidenen Größe beein-
druckte sie durch die besondere Atmosphäre, 
die das "Triibhuus" als Veranstaltungsort bot. 
Die originelle Location fand grossen Anklang bei 
den Besuchern, die das aussergewöhnliche Set-
ting der Messe sichtlich zu schätzen wussten. 
Auch die Aussteller zeigten sich durchwegs 
zufrieden und lobten die gelungene Organisa-
tion und die Möglichkeit, in einem so besonde-
ren Rahmen ihre Produkte und Dienstleistun-
gen zu präsentieren. 
 
Für uns als Veranstalter ist es ermutigend zu 

sehen, dass die Mühe, einen so einzigartigen 
Event auf die Beine zu stellen, gewürdigt wurde. 

Dennoch bleibt die Frage, ob sich der grosse 
Aufwand für die WIR MESSE Ostschweiz im 
Frühjahr 2025 ebenfalls lohnt. Wir stehen vor 
der Herausforderung, genügend Aussteller zu 
gewinnen und gleichzeitig sicherzustellen, dass 
unser Engagement durch einen starken Besu-
cheraufmarsch honoriert wird. Schliesslich wird 
die WIR MESSE Ostschweiz am 5./6. April 2025 
die letzte WIR MESSE unter meiner Leitung sein. 
 
Um sicherzustellen, dass diese letzte WIR-Messe 
im Stadtsaal Wil ein voller Erfolg wird, bitte ich 
Sie, Ihre verbindliche Anmeldung bis spätestens 
30. September 2024 abzugeben. Der Stand der 
Anmeldungen wird massgeblich den finalen 
Entscheid über die Durchführung beeinflussen. 
Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass die 
WIR-Messe 2025 ein würdiger Abschluss wird 
und unsere Gemeinschaft weiter zusammen-
wächst. 
 
Dank der grosszügigen Unterstützung aller 
WIR-Networks können wir den WIR-Verrechnern 
im nächsten Frühjahr einen ganz besonderen 
Event anbieten. Vom 2. bis 10. Mai 2025 haben 
wir die Möglichkeit, eine 9-tägige Flusskreuz-
fahrt von Basel nach Amsterdam zu erleben. Als 
besonderes Dankeschön erhalten Frühbucher, 
die sich bis zum 30. September 2024 anmelden, 
ein Ausflugspaket mit spannenden Ausflügen 
geschenkt! Mehr darüber erfahren Sie in dieser 
Nummer. 
 
Nutzen wir die kommenden Monate, um die 
WIR-Gemeinschaft zu stärken und uns auf diese 
besonderen Erlebnisse vorzubereiten. Ich freue 
mich darauf, diesen Weg gemeinsam mit Ihnen 
zu gehen. 
 
Mit freundlichen Grüssen und den besten Wün-
schen für einen erfolgreichen Start in die Woche 
 
Walter Sonderer 
Herausgeber WIR ONLINE MAGAZIN
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2. WIR-Messe Rothrist vom 25. August - die Impressionen

9-tägige Flussfahrt Basel-Amsterdam-Basel mit 80% WIR - Jetzt noch anmelden und profitieren!
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Ferien-Foto-Wettbewerb 2024  - Die Gewinner

Flussfahrt Basel-Amsterdam-Basel 
mit 80% WIR!

Für jede Feier den passenden Rahmen – auch mit WIR

Feste feiern
in Kreuzlingen

Schloss Seeburg | Seeweg 5 | 8280 Kreuzlingen
T +41 71 688 40 40 | kontakt@schloss-seeburg.ch | www.schloss-seeburg.ch

Wir nehmen WIR
Bezahlen Sie Ihre Feier  

mit bis zu 100 % WIR

1. Oktober bis 31. März 
SO bis DO | 100 % WIR bis CHW 4000

FR und SA | 50 % WIR bis CHW 2000
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Unsere Schlossküche zaubert nicht nur hochstehende 
Menüs, sondern verwöhnt Sie auch mit kreativen, winterli-
chen Apérogetränken. Ob Winterevent mit Ihrem Team oder 
im Kreise der Familie – im Schloss Seeburg in Kreuzlingen 
werden Sie von der Planung bis zum Schlussgang perfekt 
betreut.
Unser einmaliger Gewölbekeller lädt nach dem Essen zum 
Feiern ein. Musik, Bar und Service – lassen Sie den Abend 
stimmungsvoll ausklingen.

Mieten Sie unser Schloss oder einzelne Räume für Feiern 
mit vielen Personen oder individuellem Programm. Falls Sie 
Ihre Feier in anderen Räumlichkeiten organisieren möchten, 
stehen wir Ihnen als Caterer zur Seite. Wir liefern neben 
den Speisen und Getränken auch Geschirr und stellen die 
Service crew zur Verfügung.

Fragen Sie uns unverbindlich an. Wir stehen Ihnen bei der 
Planung gerne zur Verfügung.

Frühbucher profitieren!

http://www.schloss-seeburg.ch
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Eine Reise zu den faszinierendsten Metropolen 
am Rhein. Maritim wie Rotterdam, bunt wie 
Amsterdam, weltoffen wie Köln, chic wie Düs-
seldorf. Dazu: ein Blick in den «Kohlenpott», 
idyllische Winzerdörfer, Kunst und Genuss. 

Tag 1 Einsteigeorte > Basel 
Ankunft am Hafen. Die Excellence-Crew heisst 
Sie an Bord willkommen. Lehnen Sie sich zurück 
und geniessen Sie den Moment. Ihr Koffer ist 
schon in Ihrer Kabine. In der Lounge erwarten 
wir Sie zum Welcome-Drink. Freuen Sie sich auf 
den Abend. Sie dinieren mit Blick auf den Fluss. 
Wir haben ein köstliches Menü a la Excellence 
für Sie zubereitet. Was immer Sie auf dieser 
Reise brauchen für Ihre vollkommene Erholung 
- ein Wort genügt. 

Tag 2 Strassburg 
Mittelalterliche Fachwerkhäuser, verwinkelte 
Gassen, das Flüsschen III mit seinen Kanälen und 
vor allem das Münster  «Notre Dame» prägen 
dieses Juwel am Rhein. Am Morgen Bootsfahrt 
auf dem Flüsschen III (Fr. 39.-) in Strassburg oder 
erkunden Sie in Strassburg nicht nur die bekann-
testen Sehenswürdigkeiten der Stadt sondern 

Der Rhein in seiner ganzen Faszination 

Basel - Amsterdam - Basel

auch ihre verborgenen Geheimnisse und wenig 
bekannten Geschichten. Tauchen Sie ein in die 
Welt der Küche und probieren Sie die besten 
regionalen Spezialitäten. Während Ihrer Füh-
rung (Fr. 88.-) haben Sie die Möglichkeit, die Ein-
heimischen der Stadt kennenzulernen - Männer 
und Frauen, die stolz auf ihr Handwerk, ihre 
hochwertigen Produkte und vor allem auf ihre 
Stadt sind. 

Tag 3 Köln 
Die offene Kunst- und Domstadt lernen Sie auf 
einem Rundgang kennen - ein Glas Kölsch im 
Brauhaus darf dabei nicht fehlen (im Ausflugs-
paket inbegriffen). Oder Sie entdecken die Stadt 
aus neuen Blickwinkeln auf einer Urban Art Tour 
(Fr. 37.-). Den Nachmittag geniessen Sie an Bord 
- mit wortgewandter Stadt-Land-Fluss-Poesie 
beim Auftritt der Poetry Slammer um Markim 
Pause. 

Tag 4 Amsterdam 
Am Vormittag Besuch Keukenhof (Fr. 53.-) oder 
besuchen Sie das ehemalige Zuhause und Atelier 
des berühmten niederländischen Meistermalers 
Rembrandt. Erfahren Sie mehr über sein Leben 
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und Werk, während Sie durch die authentischen 
Räume schlendern, in denen der Künstler einst 
lebte und arbeitete. Bewundern Sie seine origina-
len Gemälde, Grafiken und Werkzeuge (Fr. 52.-). 
Am Nachmittag Grachtenfahrt mit Straatmuseum 
(im Ausflugspaket inbegriffen) oder Rundgang im 
Jordaan Viertel Amsterdam (Fr. 38). 

Tag 5 Rotterdam > Dordrecht 
Kombinierte Stadt- und Hafenrundfahrt oder 
Rooftop Tour (Fr. 40.-, im Ausflugspaket inbegrif-
fen). Nachmittags Ausflug zu den Windmühlen in 
Kinderdijk (Fr. 44.-). 

Tag 6 Duisburg > Düsseldorf 
Ausflug zum Weltkulturerbe Essener Zeche Zoll-
verein. Sie unternehmen einen Rundgang durch 
die einst grösste und leistungsstärkste Stein-
kohlezeche der Welt. Maloche und Kohlenpott 
pur (Im Ausflugspaket inbegriffen). Nachmittags 

optionale Kulinarik Tour mit verschiedenen Ver-
kostungen (Fr. 48.-) oder Führung K20, das 
renommierte Kunstmuseum in Düsseldorf (Fr. 
45.-). 

Tag 7 Rüdesheim 
Rüdesheim ist der wohl berühmteste Weinort 
des Rheingau. Erkunden Sie das Städtchen auf 
einer Weinwanderung mit Seilbahnfahrt und 
Degustation (Fr. 61.-). Oder besuchen Sie das 
Weingut Kaufmann in Eltville-Hattenheim, wo 
Sie die guten Tropfen der Region kosten (Fr. 45). 

Tag 8 Gambsheim > Kehl 
Stadtrundgang Baden-Baden mit ansch
liessender Freizeit (Fr. 33.-) 

Tag 9 Basel > Einsteigeorte 
Frühstück, Rückreise.
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Die Bank WIR befindet sich auch 2024 auf Erfolgs-
kurs und erzielt im ersten Halbjahr einen Rekordge-
winn von 13,3 Millionen Franken – ein Plus von 20 
Prozent gegenüber dem Vorjahr. Zudem verbucht 
die rein schweizerische Genossenschaftsbank einen 
starken Neugeldzufluss sowie einen um 26 Prozent
gesteigerten Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft. 
Und mit knapp 6,5 Milliarden Franken markiert die
Bilanzsumme ein neues Allzeithoch in der 90-jähri-
gen Bank-Geschichte.

Basel, 26. Juli 2024 | Im ersten Halbjahr 2024 über-
trifft die Bank WIR mit einem Gewinn von 13,3 Millio-
nen Franken das Vorjahresergebnis (11,1 Millionen 
Franken) um 20 Prozent. «Wir sind hervorragend 
unterwegs und stellen unsere Stärke unter Beweis», 
zeigt sich CEO Bruno Stiegeler zufrieden. «Die zum 1. 
Januar 2024 neuformierte Geschäftsleitung wird – 
gemeinsam mit allen Mitarbeitenden der Bank – alles 
unternehmen, dass dieses Halbjahresergebnis als 
Indikator für das gesamte Geschäftsjahr verstanden 
werden kann. Der erfolgreiche Wachstumskurs 
schlägt sich sowohl in der Bilanz als auch in der 
Erfolgsrechnung nieder. Einem – nach dem Rekord-
jahr 2023 – bewusst kontrollierten Wachstum bei den 
Hypothekarkrediten von 126 Millionen Franken (+2,6% 
auf 4,9 Milliarden Franken) stehen neue Kundeneinla-
gen in Schweizer Franken von knapp 205 Millionen 
Franken (+5,2% auf 4,1 Milliarden Franken) gegen-
über. «Mehrere Tausend Neukundinnen und Neukun-
den sind unter anderem dank des schweizweit besten 
Sparangebots zur Bank WIR gestossen», erklärt CFO 

Mathias Thurneysen. Zusätzlich zur traditionellen 
Stärke in den Bereichen Sparen und Vorsorgen hat 
die Bank WIR im vergangenen Monat bekanntgege-
ben, mit dem Preisbrecher-Angebot «Bankpaket top» 
und dank des volldigitalen Self-Onboardings das Pri-
vatkundengeschäft zu forcieren. «Unser Ziel ist es, als 
sichere und bodenständige Genossenschaftsbank 
die volle Bank-Funktionalität zu Fintech-Konditionen 
anzubieten», so Stiegeler.

Mit diesem Wachstum auf der Aktiv- und Passivseite 
erreicht die Bilanzsumme mit knapp 6,5 Milliarden 
Franken (+3,7%) erneut ein Allzeithoch in der 90-jähri-
gen Geschichte der Bank. «Die Bilanzsumme ist im 
vergangenen Jahrzehnt um rund zwei Milliarden Fran-
ken gestiegen», blickt Stiegeler zurück.
Erfolgreich mit fairer und transparenter Zinspolitik
Über den Netto-Erfolg im Zinsengeschäft, der mit 
40,1 Millionen Franken ein Plus von 25,7 Prozent 
erzielt, zeigt sich der CEO besonders erfreut: «Dieses 
Ergebnis ist Beweis dafür, dass man auch mit einer für 
die Kundinnen und Kunden fairen und transparenten 
Zinspolitik als Finanzinstitut erfolgreich sein kann.» 
Die Bank WIR hat mit der Lancierung des «Sparkonto 
plus» mit der schweizweiten Top-Verzinsung von 1,8 
Prozent nicht nur den Markt aufgemischt, sondern 
bekanntlich auch auf dem gesamten Kontoangebot 
die Zinserhöhungsschritte der Schweizerischen Nati-
onalbank (SNB) jeweils schnell und konsequent wei-
tergeben. Zudem wendet sie bei den Geldmarkthypo-
theken entgegen dem «Mainstream» in der 
Finanzbranche einen Zinsmechanismus («Last Reset») 

Bank WIR baut mit Rekordergebnis ihre 
Position der Stärke aus

BANK WIR NEWS
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an, dessen Effekt sich – im Vergleich zu den Mitbewer-
bern – jeweils verzögert im Ergebnis widerspiegelt.

Knapp gehalten wird der Erfolg aus dem Kommissi-
ons- und Dienstleistungsgeschäft (-1,8% auf 9,3 Millio-
nen Franken): Der durch das Zinsumfeld weiterhin 
negativ beeinträchtigte Umsatz mit der Komplemen-
tärwährung WIR wird durch einen um fast 50 Prozent 
auf 4 Millionen Franken gesteigerten Kommissionser-
trag aus dem Wertschriften- und Anlagegeschäft 
kompensiert. Dieser ist Resultat der Erfolgsgeschichte 
der zur Bank WIR
gehörenden, mehrfach als Preisbrecher und Top-Per-
former ausgezeichneten digitalen Plattform VIAC.

Nächstes Kapitel der Erfolgsgeschichte – Investitio-
nen in die Zukunft

VIAC verzeichnet per 30. Juni rund 99 000 Kundinnen 
und Kunden mit einem Anlagevolumen («Assets 
undermanagement») von knapp 3,7 Milliarden Fran-
ken. Alleine seit Jahresbeginn entspricht dies einem 
weiteren ungebremst starken Wachstum von knapp 
7300 Kundinnen und Kunden und rund 702 Millionen 
Franken Anlagevolumen. Damit wird die Erfolgsge-
schichte der im November 2017 lancierten ersten 
volldigitalen Vorsorgelösung der Schweiz fortgeführt 
– «das wirkt sich nachhaltig auf die Ertragsseite der 
Bank WIR aus», so Stiegeler.

Im zweiten Semester wird das Erfolgsmodell VIAC, 
wie bereits angekündigt, auf freies Wertschriftenspa-

ren ausgebaut. «Nicht nur aus der bereits bestehen-
den Kundenbasis spüren wir ein geradezu ungeduldi-
ges Interesse», freut sich Stiegeler auf die Lancierung 
im Herbst. Im Rahmen der konsequenten Digitalisie-
rungs- und Diversifikationsstrategie wird zudem die 
seit 2020 bestehende enge Zusammenarbeit mit dem 
Fintech AMNIS Treasury Services AG im Bereich 
Online- Devisenhandel für KMU laufend ausgebaut. 
Ferner profitiert die Bank WIR auf der Ertragsseite 
vom positiven Börsenumfeld: Sie kann den Erfolg aus 
dem in den beiden Vorjahren deutlich abgebauten 
Handelsgeschäft um 46 Prozent auf 3,4 Millionen 
Franken steigern. Auf der Kostenseite begründet sich 
der höhere Personalaufwand einerseits durch die 
Besetzung von Vakanzen, anderseits durch eine 
Lohnerhöhung als Inflationsausgleich. «Unser starkes 
operatives Ergebnis hat es uns ermöglicht, unter 
Wahrung einer vorsichtigen Aktivierungspolitik, 
massgebliche zukunftsgerichtete Investitionen zu 
tätigen», ergänzt Thurneysen.

Kerngesunde Kapitalbasis weiter stärken – Beteili-
gungsschein als Vertrauensbeweis
Auch dank des operativ hervorragenden Ergebnisses 
in den ersten sechs Monaten 2024 wappnet sich die 
Bank WIR proaktiv für die neuen regulatorischen 
Anforderungen, die mit «Basel III final» ab 1. Januar 
2025 für alle Finanzinstitute in der Schweiz gelten 
werden. «Der deutliche Ausbau der Liquidität um 
nahezu 100 Millionen Franken signalisiert Sicherheit 
und Stabilität in Richtung aller Anspruchsgruppen», 
ergänzt Stiegeler. Traditionell kerngesund präsentiert 
sich die Kapitalbasis: Das anrechenbare Eigenkapital 
per 30. Juni 2024 beträgt 582,7 Millionen Franken; die 
ungewichtete Eigenmittelquote (Leverage Ratio) 
übersteigt mit 8,7 Prozent die gesetzliche Mindestan-
forderung von 3 Prozent um ein Mehrfaches. Mit 15,1 
Prozent übertrifft auch die Gesamtkapitalquote die 
regulatorischen Anforderungen deutlich.

Eine weitere Stärkung wird mit der bevorstehenden 
Kapitalerhöhung erfolgen: «Obwohl die Bank WIR 
bereits heute ausgezeichnet kapitalisiert ist und die 
regulatorischen Anforderungen deutlich übertrifft, 
wollen wir dadurch die Kapitalbasis und Liquidität 
weiter stärken, um nicht nur den regulatorischen 
Anforderungen gerecht zu werden, sondern auch das 
zukünftige Wachstum durch weitere Investitionen in 
Innovationen zu sichern», so Thurneysen. «Wir gehen 
diesen Schritt – dies beweisen wir mit unseren Ergeb-
niszahlen – aus einer Position der Stärke.»

Die Kursentwicklung des Beteiligungsscheins der 
Bank WIR ist laut Stiegeler «als Vertrauensbeweis der 
Investorinnen und Investoren für unseren Wachs-
tumskurs zu werten». Der aktuelle Kurs von 483 Fran-
ken entspricht beispielsweise einem Kursplus von 29 
Prozent in den vergangenen fünf Jahren, die verlässli-
che und nachhaltige Ausschüttungspolitik noch nicht 
berücksichtigt: Für das Geschäftsjahr 2023 wurden 
pro Titel 10.75 Franken in Form einer Wahldividende 
(«Dividende mit Reinvestition» oder Barausschüt-
tung) ausbezahlt, was basierend auf dem Jahresend-
kurs 2023 einer Rendite von 2,2 Prozent entspricht.
www.wir.ch
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Zum Resort Appenzeller Huus gehören das Huus Löwen (Bildmitte), das Huus Bären (rotes Gebäude rechts) und das Huus Quell. Es befindet sich 
hinter dem «Bären» und wird im Dezember eröffnet.

Drei Auszeichnungen 
für das Resort Appenzeller Huus
Das von der Bank WIR mitfinanzierte Appenzel-
ler Huus kann drei besondere Erfolge für das 
Team und seine zwei Hotels Huus Bären und 
Huus Löwen verbuchen: Zum einen wurde das 
Huus Bären in der Kategorie «Trouvaille» im dies-
jährigen «Karl Wild Hotelrating» genannt. Auch 
beim neuen Hotelrating «Die 101 Besten» zählt 
es zu den Trouvaillen im gesamten deutschspra-
chigen Raum. Zum anderen erhielt das Resort 
Appenzeller Huus insgesamt das «fairstay-Label 
ibex gold».

Das grosse Hotelrating von Karl Wild zeichnet 
das Appenzeller Huus mit dem Huus Bären als 
Trouvaille 2024 aus. In dem seit 28 Jahren beste-
henden Ranking werden -zum letzten Mal von 
Karl Wild persönlich -die «100 besten Hotels der 
Schweiz» in der «Sonntagszeitung» bewertet. 
Dieses wohl renommierteste nationale Hotel
rating ist auch in Buchform und zu 100% WIR 
erhältlich (s. Kasten).

Das Resort Appenzeller Huus findet sich des 
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Weiteren im Ranking 2024 von «Die 101 besten 
Hotels Schweiz, Österreich, Südtirol und 
Deutschland». Hier wurde das «Gesamtpaket» - 
also Huus Bären und Huus Löwen -als Trouvaille 
hervorgehoben. Zum Beispiel wird die grosse 
Weinkompetenz unter dem Kellermeister Hans 
Rhyner betont. Der Experte betreut den Bestand 
aus alten Weinen und Champagnern im jahrhun-
dertealten Kellergewölbe. Als charmantes Detail 
beschreibt «Die 101 Besten» den privaten Hot-
pot auf dem Huus Bären mit der wunderschö-
nen Aussicht ins Appenzellerland. 

Zertifizierte Nachhaltigkeit im Hotel Huus Bären 
Der Nachhaltigkeitsbegriff ist in aller Munde. 
Aber welche Kriterien zählen wirklich? Das 

Schweizer Siegel ibex fairstay hat sich in den 
vergangenen 20 Jahren als Benchmark für 
Nachhaltigkeit in Hotels, Hostels, Kliniken, Cam-
pings und Ferienwohnungen bewährt. Nun 
wurde dem traditionsreichen Hotel Huus Bären 
der Appenzeller Huus AG das «fairstay-Label 
ibex gold» verliehen. Damit zeichnet die unab-
hängige Institution das Drei-Sterne-Haus für 
seine überdurchschnittlichen Leistungen in den 
Dimensionen Ökologie, Regionalität, Soziales 
und Finanzen aus. Die fünfte geprüfte Dimen-
sion betrifft die hohe Qualität des Manage-
ments. Deshalb ist das Prädikat mit dem Stein-
bock-Logo für Tim-Martin Weber, seit 1. Februar 
2024 General Manager des Resorts Appenzeller 
Huus, Ehre und Ansporn zugleich: «Wir nehmen 

Holz dominiert: ein Hotelzimmer im Huus Bären.

Fotos: Reto Guntli und zVg Blick in die Gaststube des Huus Bären.
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das Prädikat mit dem Steinbock-Logo für 
Tim-Martin Weber, seit 1. Februar 2024 General 
Manager des Resorts Appenzeller Huus, Ehre und 
Ansporn zugleich: «Wir nehmen das,ibex gold 
fairstay-Label• zum Anlass, ebenso das Schwes-
terhotel Huus Löwen und das zukünftige 
Luxus-Wellnesshotel Huus Quell zu zertifizieren», 
so Tim-Martin Weber. 

Huus Quell: neues Wellnesshotel ab Dezember 
Für Dezember 2024 ist die Eröffnung des 
zukunftsweisenden Fünf-Sterne-Wellness-Hotels 
Huus Quell geplant. Dort entstehen derzeit 30 
Zimmer und Suiten, einer der grössten Weinkeller 
und eines der spektakulärsten und modernsten 
lndoor- und Outdoor-Spas der Schweiz. Dieses 
Angebot ergänzt die beiden Schwesterhotels 
Huus Bären und Huus Löwen. Dem Appenzeller 
Unternehmer Jan Schach, der hinter dem Projekt 
steht, sind die Architektur mit dem Schwerpunkt 
Holz und der Erhalt des Appenzeller Kulturguts 
ganz besondere Anliegen. Der traditionelle Strick-
holzbau aus dem Bestand regionaler Wälder 
dürfte in dieser Dimension weltweit einzigartig 
sein. 

Über das Resort Appenzeller Huus
Auf 902 Metern über dem Meer entsteht seit 
2023 im geschichtsträchtigen Ganten ein zeitge-

Leonie Gschwend, Manager Sales & Marketing, und General Manager Tim-Martin Weber freuen sich über die ibex-fairstay-Auszeichnung.

mässer Rückzugs- und Erholungsort namens 
Appenzeller Huus. Das Drei-Sterne-Superior-Ho-
tel Huus Bären (20  Zimmer) und das Hotel Huus 
Löwen (24 Zimmer) heissen bereits Gäste will-
kommen, während für Ende  2024 das Fünf-Sterne 
Hotel Huus Quell (30 Zimmer) mit einem der 
modernsten und innovativsten  Wellnessbereiche 
der Schweiz geplant ist. 43 Serviced Apartments 
ergänzen das Hotelresort. Das  Motto «A Wellness 
Lifestyle Community» des Investors Jan Schach 
prägt das gesamte Projekt. Executive Chef Peter 
Prüfer empfängt Reisende wie Einheimische im 
Gourmetrestaurant Bärenstobe, in der Löwens-
tobe, der Lehnerstobe, der Jakob Schlaepfer 
Lounge, dem Appenzellerstöbli und in der 
Taverne. In der Schmitte mit Cigar Lounge und 
dem jahrhundertealten Kellergewölbe kümmert 
sich  der Weinkenner Hans Rhyner um die Schätze. 
Es entstehen weitere gastronomische Einrichtun-
gen  sowie eine Sommerterrasse. Das Appenzel-
ler Forum im Löwensaal bietet regelmässig Kon-
zerte, Lesungen  und Vorträge mit lukullischer 
Begleitung. Dieser Raum mit einem Steinway-Flü-
gel ist auch für grössere Feste oder Seminare 
ideal.  

Lesen Sie hier mehr über das Resort Appenzeller 
Huus (Mai 2022) ... 
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Besitzer Jan Schach. Foto: Klaus Andorfer

Hans Rhyner ist verantwortlich für den Weinkeller.

blog.wir.ch/
hotel-baeren-mehr-als-ein-appenzeller-
huus

… oder hören Sie Besitzer Jan Schach im 
Podcast-lnterview von September 2023

WIRmarket.ch > Boutique Hotel Gonten

http://blog.wir.ch/
hotel-baeren-mehr-als-ein-appenzeller-huus
http://WIRmarket.ch > Boutique Hotel Gonten
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E-MaiL: Leibacher.flp@bluewin.ch

Homepage: http://aloeleibacher.flp.ch

Natel: 079 699 55 73

Der ideale Touch, um sich einen Überblick über die 
vielseitige Forever-Produktepalette zu verschaffen.
Das ist dein optimaler Tag mit Forever! Die Produkte aus dem Touch of 
Forever begleiten dich und deine gesamte Familie durch den Tag. Die 
Wirkung kannst du von morgens bis abends erleben: Bei einer erfri-
schenden Dusche, bei der Haarpflege mit den Forever-Produkten oder 
im gut verträglichen Deodorant. Die Kraft der Aloe Vera entfaltet sich in 
der schonenden Zahnpasta und in den herrlichen Aloe- Vera-Geträn-
ken. Den ganzen Tag geniessen – mit dem Touch of Forever Art. 914.

Jetzt zu einem 
sensationellen 
Probierpreis
von CHW 210.- 
statt CHW 246.-
exkl. Porto inkl. Beratung 

HIER SIND SIE !
Alle hergestellt aus der Königin der Heilpflanze
"ALOE VERA"!

DU SUCHST NACH DEN BESTEN 
PRODUKTEN FÜR DEINE GESUNDHEIT 
UND DEIN WOHLBEFINDEN?

Bestelle gleich hier: Leibacher.flp@bluewin.ch

Bernadette und Werner Leibacher  
FOREVER Business Owner 

Leimstrasse 25, 4803 Vordemwald

Erfahre 

hier mehr

Produkte-
korb hier

anklicken!
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mailto:Leibacher.flp%40bluewin.ch?subject=Bestelle%20hier%20gleich%20per%20Mail
https://410000048127.fbo.foreverliving.com
https://410000048127.fbo.foreverliving.com
mailto:Leibacher.flp%40bluewin.ch?subject=Bestelle%20gleich%20hier%3A
http://leibacher.flp@bluewin.ch
https://www.flp.ch/ueber-uns/das-unternehmen/
https://410000048127.fbo.foreverliving.com
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Wir belohnen die eingekreiste Person mit einem Konsumations-
gutschein im Wert von Fr. 50.-, gesponsert vom Restaurant "Krone 
am See" - Hafenstrasse 11 - 8595 Altnau - 071 571 23 58 - 
kontakt@krone-altnau.ch - www.krone-altnau.ch

Sende ein kurzes E-Mail mit deinen Kontaktdaten bis am 6. September 
2024 an:  wironline@bluewin.ch  
(Der Gewinnanspruch entfällt nach diesem Datum)

LUEG EMOL...
Gutscheinsponsor: 
Restaurant "Krone am See" - Hafenstrasse 11 
8595 Altnau - 071 571 23 58
kontakt@krone-altnau.ch - www.krone-altnau.ch

 

profiLine 

IT Solutions 

Wieso mehr bezahlen? Vergleichen Sie unsere Preise!  
Immer 50% WIR!   Auch auf die Aktionen! 

                    Mülistrasse 3, 8143 Stallikon                       Tel. 032 / 588 0 188                        info@profiline-it.ch     www.profiline-it.ch 

...und immer: -Sicherheit 
- Netzwerk 
- Notebook 
- Monitore 
- Drucker 
- Server 

- PC 
Wir führen alle  

Verbrauchsartikel für  
Ihren Drucker! 
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http://www.krone-altnau.ch
http://www.krone-altnau.ch
http://www.kleinrigi.ch
http://www.profiline-it.ch
http://www.e-arch.ch
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Hygienische Sauberkeit mit dem multifunktionalen THERMOFONTE Reinigungssystem. Das 
Reinigungssystem nutzt das Wasser als natürlichen Filter für maximale Reinigung und bestes 
Raumklima. Mit Dampf reinigen und desinfizieren Sie Flächen unkompliziert, porentief, scho-
nend und hygienisch sauber. 

Den THERMOFONTE Reinigungssystemen sind dank hoher Funktionalität, durchdachter Eigen-
schaften und grossem Zubehör-Angebot kaum Grenzen in Anwendungsbereichen gesetzt. Entfer-
nen Sie hartnäckigen Schmutz effizient, einfach und hygienisch auf praktisch allen Oberflächen. 

T 071 925 30 35 - M 079 207 81 26 - wironline@bluewin.ch

Zu verkaufen 
mit 100% WIR
Dampf- und Staubsauger 
Thermofonte CLEAN one
Verkaufspreis:  CHW 1'500.00 
Neupreis: CHF 3'995.00 

Zustand: wie neu!

Das Wunschkonzert
Jeden Sonntag von 18 - 20 Uhr

Tel. 044 811 24 24 - wunschkonzert@musig24.tv

Wir belohnen die erste Person, 
welche beim Wunschkonzert alle 

WIR-Verrechner grüsst, mit 
einem Konsumationsgutschein. 

Neu in der WIR-Welt!

Habt ihr euch jemals gefragt, was das 
WIR-Verrechnungssystem und die Welt 
der Musik gemeinsam haben? Nun, wir 
auch nicht, bis jetzt! Denn für unser 
WIR ONLINE MAGAZIN suchen wir 
immer nach speziellen Momenten, die 
wir beleuchten können - sei es aus der 
WIR-Welt oder einfach spannende Epi-
soden aus dem Leben. Und da gehört 
Musik definitiv dazu! Viele unserer 
Leserinnen und Leser sind grosse Fans 
von Schlager- und Volksmusik. 

Unser Plan ist simpel: Wenn wir genügend 
"musig24"-Fans aus dem WIR-Verrechnungssys-
tem gewinnen können, möchten wir dem Sender 
ab sofort einen monatlichen kostenlosen Platz in 
unserem Magazin anbieten. Warum? Nun, weil 
wir überzeugt sind, dass gute Musik und solide 
Geschäfte Hand in Hand gehen können!

Also, liebe WIR-Verrechner, und "musig24"-Fans, 
meldet euch bei mir. Lasst uns zusammenkom-
men und eine Melodie der Solidarität und des 
Spasses anstimmen.  Sei ein Teil davon und lass 
uns gemeinsam die WIR-Welle reiten und die 
Musik auf "musig 24" geniessen!                                              	
                                                         Walter Sonderer

Etwas mit dem Moderator plaudern, Grüsse an Freunde 
und Bekannte durchgeben und sich einen Videoclip aus 

der Auswahlliste wünschen, das macht den Sonntag-
abend zueinem gemütlichen Fernsehabend bei dem 

auch das Schmunzeln nicht zu kurz kommt.
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IBAN CHF:  CH62 0839 1857 4921 1180 0 

IBAN WIR:  CH65 0839 1857 4921 1000 0

WIR unterstützen 

Fr. 1'500.- mit
100% WIR

https://www.schnyder.shop/
http://www.e-arch.ch
http://www.musig24.tv
https://www.musig24.tv/
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„Ein Sportwagen ist die einzige 
Sitzgelegenheit, die es uns ermög-
licht, von unten auf andere herab-
zuschauen”, sagte einst der deut-
sche Showmaster Robert Lembke. 
Sein Zitat ist Ausdruck einer 
Gesellschaft, in der Produkte nicht 
nur ihren materiellen Wert, son-
dern vor allem den sozialen Status 
ihres Besitzers widerspiegeln. Das 
beginnt schon in der Schule mit 
Markenkleidung oder Smartpho-
nes, beim Erwachsenen ist es 
meist das Auto.

Welcher Mann träumt nicht davon, 
den Familien-Kombi gegen eine 
Luxuslimousine einzutauschen 
oder einen Porsche als spassbrin-
genden Zweitwagen in der Garage 
stehen zu haben? Oder ist der 
blankpolierte rote Cadillac mit den 
weißen Leder-Sitzen, der nur ein-
mal im Monat auf den Strassen vor-
geführt wird, etwa nur Hol-
lywood-Kitsch? Wohl kaum. In 
grossen Teilen der westlichen Welt 
war das Auto jahrzehntelang Sta-
tussymbol und Ausdruck der Lei-
denschaft: Teenies sparten sich 
dumm und dämlich, um am 18. 
Geburtstag stolzer Besitzer eines 
kleinen Gebrauchten zu sein. In den 
1960ern und 70ern war vor allem 
der VW-Käfer Objekt der Begierde, 
später tat es dann auch der weniger 
Kult behaftete Golf. Junge Männer 
verliehen ihrer Liebe Ausdruck, 
indem sie schraubten, tunten oder 
so lange pflegten, bis der Lack 
immer dünner zu werden schien. 

Parallel zu den Stufen der berufli-
chen Karriereleiter füllte immer mal 
wieder ein neues Prestigeobjekt die 
Garage: der 3er-, nach fünf Jahren 
der 5er-, nach sieben Jahren der 
7er-BMW oder dann irgendwann 
ein solider Daimler.

Wer es zum Porsche brachte, war 
der . wenn auch nicht unbedingt 
beliebte . König der Nachbarschaft. 
Denn nichts ruft so viel Neider auf 
den Plan wie ein heisser Schlitten. 
Das Auto ist eben viel mehr als nur 
ein fahrbarer Untersatz, es steht 
für Freiheit, Flexibilität, Erotik, 
Ansehen und nicht zuletzt für einen 
großen Wirtschaftszweig.

Doch seit einigen Jahren dreht sich 
der Wind in der Automobilbranche: 
Das Luxussegment beginnt zu 
straucheln und eine rationale, öko-
nomische Denkweise wirft ihre 
Schatten voraus. Wirklich gebraucht 
haben Menschen Maserati, Cay-
enne und Co eigentlich noch nie. 
Die Klimadiskussion trägt nun aber 
das Ihre dazu bei, dass sie viele 
auch gar nicht mehr wollen. Den 
PS-Maschinen haftet heute ein 
schlechtes Image an: Wer kann die 
Schadstoff ausstossenden Sprit-
schlucker im Zeitalter schmelzen-
der Pole denn noch sozial verant-
worten? Offensichtlich nicht mehr 
so viele: Während 1999 gerade mal 
ein Viertel der Deutschen einen 
Kleinwagen fuhr, reichte dieser 
zehn Jahre später immerhin über 
einem Drittel der Fahrer vollkom-

men aus. Ein Forschungsinstitut 
aus Bern erlebte die Schweizer in 
einer Verkehrsstudie von 2007 
weniger autofreundlich als noch 
zwei Jahre zuvor und auch eine 
Münchener Unternehmensbera-
tung kam 2010 zu dem Ergebnis, 
dass das Auto für die Befragten 
kein höheres Statussymbol mehr 
darstellt als ein luxuriöser Urlaub 
oder ein teures Smartphone. Aus-
sagen wie „Ein Auto ist eine Visiten-
karte” fanden keine grosse Zustim-
mung mehr unter den Befragten. 
Nur drei Hersteller haben an ihrem 
Prestige-Image nicht verloren. Sie 
stammen allesamt aus Deutsch-
land und haben entweder einen 
Stern, vier Ringe oder ein blau-
weißes Propellersymbol. Für einen 
tränenreichen Abschied vom pfer-
destarken Blech ist es also zumin-
dest bei den Grossen der Branche 
noch zu früh. Und trotzdem: Die 
IAA's der letzten Jahrzehnte zeigen 
deutliche Trends zu Elektro- und 
Hybridfahrzeugen. Alle Unterneh-
men ziehen mit, da ihnen keine 
andere Wahl bleibt. Den gesamten 
Markt in diese Richtung zu lenken, 
wäre allerdings übertrieben. Statt-
dessen setzt man auf Vielfalt unter 
der Haube, sodass jeder für sich 
entscheiden kann, ob er ein Ange-
ber, ein Umweltsünder oder eine 
umweltbewusste Mischung sein 
möchte.Denn eines wird sich wahr-
scheinlich niemals ändern: Unser 
Auto ist Ausdruck unserer Persön-
lichkeit.                 	                                                                      	
                                                     ah/DEIKE
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Sportwagen - Das heilige Blech
WIR ONLINE MAGAZIN

http://www.auto-moersburg.ch
http://www.vinoesapori.ch
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LIEFERUNG 
& VERSAND
LIEFERUNG 
& VERSAND
ganze Schweizganze Schweiz

8 FILIALEN8 FILIALEN

SCHWEIZSCHWEIZin derin der

 10% RABATT 10% RABATT
a u f  L i s t e n p r e i s e

100% WIR100% WIR

info@bettenland.ch 031 911 70 70
• Zollikofen • Bern • Kappelen b. Aarberg • Biel 

• Kirchberg • Thun • Egerkingen • Zürich Dietikon

WIR-AKTION 
SEPTEMBER 2024

WIR-AKTION 
SEPTEMBER 2024
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Hotel «Tresa Bay» Ponte Tresa

Im Sommer 2023 durften wir anläss-
lich unserer WIR-Sommerreise eine 
wundervolle Zeit im Hotel Tresa Bay 
in Ponte Tresa verbringen. Die kom-
fortable Unterkunft bot alles, was das 
Herz begehrt, und das köstliche Essen 
verwöhnte unsere Gaumen täglich aufs 
Neue. Besonders hervorzuheben ist die 
tolle Gastfreundschaft, die uns entge-
gengebracht wurde – wir fühlten uns 
rundum wohl und bestens aufgehoben. 
 
Während unseres Aufenthalts genossen wir auch 
das Baden im wunderschönen Lago di Lugano. 
Dabei fiel uns jedoch der etwas morsche Steg ins 
Wasser auf, der vor allem für ältere Gäste eine 
nicht unerhebliche Stolpergefahr darstellte. Die-
se Beobachtung haben wir der Familie Iseli mit-
geteilt, die unsere Bedenken sehr ernst nahm. 
 
Nach einem spontanen Besuch im August ist mir 
sofort der neue Badesteg ins Auge gefallen. Die Fa-
milie Iseli hat nach unserer Sommerreise schnell 
reagiert und einen neuen, sicheren Badesteg in-
stallieren lassen. Wir sind beeindruckt von die-
ser umsichtigen und schnellen Umsetzung und 

freuen uns sehr, dass zukünftige Gäste nun ge-
fahrlos den Zugang zum See geniessen können. 
Im Namen aller Gäste und der treuen WIR-Kund-
schaft möchten wir ein herzliches Dankeschön 
aussprechen. Ein besonderes Bravo geht an 
die Familie Iseli, die durch ihre schnelle Reak-
tion das Wohl ihrer Gäste immer im Blick hat. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf unseren nächsten 
Besuch.
 
Walter Sonderer

Das Wohl ihrer Gäste immer im Blick

http://www.bettenland.ch
http://www.tresabay.ch


Das unabhängige WIR-Netzwerk
Ist Ihr KMU bereits WIR-Verrechner oder sind Sie einfach inter-
essiert an dieser einmaligen Alternativwährung für kleine und 
mittelständische Unternehmen?  Werden Sie ein Mitglied vom 
WIR-Network. Sie erhalten viele Inputs zur WIR-Verrechnung. 
Als Mitglied sind Sie zu unseren Treffen und Veranstaltungen 
eingeladen. Entdecken Sie den Mehrwert von WIR. Zur Teil-
nahme am WIR-System benötigt Ihre Firma ein WIR-Konto, wel-
ches Sie bei der Bank WIR eröffnen können. Registrieren Sie 
sich für weitere Informationen unter: www.wir-netz.ch

WIR NETWORK NEWSWIR NETWORK NEWS
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http://www.wir-netzwerk.ch/events
http://www.wir-netz.ch
http://www.wir-netzwerk.ch/events
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WIR NETWORK NEWS

WIR sagen Danke an unsere Mitglieder

Brunch im Tratza Beizli - 7234 Pany

37

WIR NETWORK NEWS

https://www.wirnetwork-gr.ch/de/
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www.toshibatec.ch

A4 s/w-Drucker

40 Seiten/Minute 
1 x 250 Blatt Papierkassette
100 Blatt Stapeleinzug 
2 Zeilen LCD Panel
netzwerkfähig

s/w-Drucker / Multifunktionssystem

A4 s/w-Multifunktionssystem

40 Seiten/Minute 
1 x 250 Blatt Papierkassette 
100 Blatt Stapeleinzug
Farbiges 10.9 cm Touchpanel
netzwerkfähig

A4 Farbdrucker

40 Seiten/Minute 
1 x 250 Blatt Papierkassette
Einzelblatteinzug
Farbiges 10.9 cm Touchpanel
netzwerkfähig

A4 Farb-Multifunktionssystem

33 Seiten/Minute
1 x 250 Blatt Papierkassette 
DSDF 100 Blatt Kapazität
Einzelblatteinzug
Farbiges 10.9 cm Touchpanel
netzwerkfähig

AKTIONSPREIS Fr. 590.- AKTIONSPREIS Fr. 790.-

AKTIONSPREIS Fr. 990.- AKTIONSPREIS Fr. 1‘190.-

Farbdrucker / Multifunktionssystem 

Konzeptbild

Konzeptbild

Konzeptbild
Konzeptbild

NEUHEIT

Weitere Optionen auf Anfrage Weitere Optionen auf Anfrage

Weitere Optionen auf Anfrage
Weitere Optionen auf Anfrage

Alle Preise exkl. VRG, Lieferung und MWSt.

Service und Lieferung wird in der ganzen Schweiz durch Toshiba Tec 
Switzerland AG gewährleistet.

Gerne unterbreiten wir Ihnen auch eine individuelle Offerte. 

Rufen Sie uns einfach an!

100%100%
WIRWIR  A4A4 AUF DEN GESAMTEN WARENWERT!

NEUHEIT

NEUHEIT NEUHEIT

100%100%
WIRWIR  A3A3

www.toshibatec.ch

20 Seiten/Minute in Farbe und s/w
Formate A5R - A3
100 Blatt Originaleinzug (Duplex) 
1 x 223 Blatt Papierkassette
1 x 550 Blatt Papierkassette
100 Blatt Einzelblatteinzug 
Farbiges Multi-Touchpanel 26 cm
Security SSD 128, 4 GB RAM
Unterschrank 
OCR-B Schrifterkennung

AUF DEN GESAMTEN WARENWERT!

25 Seiten/Minute in Farbe und s/w
Formate A5R - A3
100 Blatt Originaleinzug (Duplex)
1 x 223 Blatt Papierkassette
1 x 550 Blatt Papierkassette
100 Blatt Einzelblatteinzug 
Farbiges Multi-Touchpanel 26 cm
Security SSD 128, 4 GB RAM
Unterschrank 
OCR-B Schrifterkennung

25 Seiten/Minute in Farbe und s/w
Formate A5R - A3
100 Blatt Originaleinzug (Duplex)
2 x 550 Blatt Papierkassette
100 Blatt Einzelblatteinzug 
Farbiges Multi-Touchpanel 26 cm
180 GB SSD
Unterschrank 
OCR-B Schrifterkennung

AKTIONSPREIS Fr. 5‘290.- AKTIONSPREIS Fr. 6‘290.-

AKTIONSPREIS Fr. 7‘490.- AKTIONSPREIS Fr. 8‘490.-
Konzeptbild Konzeptbild

NEUHEIT

Weitere Optionen auf Anfrage Weitere Optionen auf Anfrage

Weitere Optionen auf Anfrage Weitere Optionen auf Anfrage

Service und Lieferung wird in der ganzen Schweiz durch Toshiba Tec
Switzerland AG gewährleistet. Alle Preise exkl. VRG, Lieferung und MWSt.

Gerne unterbreiten wir Ihnen auch eine individuelle Offerte. 
Rufen Sie uns einfach an!

Farb-Multifunktionssysteme

30 Seiten/Minute in Farbe und s/w
Formate A5R - A3
100 Blatt Originaleinzug (Duplex)
2 x 550 Blatt Papierkassette
100 Blatt Einzelblatteinzug 
Farbiges Multi-Touchpanel 26 cm
180 GB SSD
Unterschrank 
OCR-B Schrifterkennung

Konzeptbild Konzeptbild

statt Fr. 7‘480.- statt Fr. 8‘900.-

statt Fr. 10‘340.- statt Fr. 12‘140.-

NEUHEIT NEUHEIT

NEUHEIT

http://www.buema-trading.ch
http://www.buema-trading.ch


Traumhafte
Yachtkreuzfahrt 
in Kroatien

Fotos: Adrian Bill

3. - 10. August 2024

Schiff ahoi!

https://wir-netz.ch/


WIR-MESSE ROTHRIST - klein aber fein!

WIR-MESSE 
mit Charme
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DIE NEUE ALL-ON-6-TECHNIK:
Der kurze Weg zum fixen Zahnersatz
Dank neuen Implantat Techniken, stehen den Patienten heute neue Behandlungsmethoden
offen, die den Weg zum fixen Zahnersatz erheblich verkürzen. Die in dem vorderen Knochen
eingesetzten Implantate sind meistens sofort belastbar. Auf die frisch eingesetzten Implanta-
te kann eine gekürzte, provisorische Kunstoffbrücke aus 12 Zähnen innerhalb eines Tages
geschraubt werden. Während der Heilphase (3 bis 6 Monate) bietet diese provisorische
Brücke den Patienten ein ausgezeichnetes Komfortgefühl. Am Ende der Behandlung wird
diese durch eine fest verankerte, wunderschöne Keramikbrücke ersetzt, die vom Zahnarzt
jederzeit für Servicearbeiten abgeschraubt werden kann.

SPAREN SIE AM PREIS,
NICHT AN DER QUALITÄT!
Reisen Sie mit uns zu sorgfältigen Zahnbehandlungen nach
Ungarn und holen Sie sich Ihre ganz persönliche Schweizer
Zahnarztlösung zu echt ungarischen Preisen. Über 20‘000
Kunden sind begeistert mit sonnigem Lächeln aus Ungarn
zurückgekehrt!

FÜR ANGSTPATIENTEN BIETEN WIR DEN IN MODE 
GEKOMMENEN DÄMMERSCHLAF AN

MEHR INFOS UNTER: WWW.DÄMMERSCHLAF.CH

MEHR AUCH UNTER: WWW.ZAHNBEHANDLUNG-UNGARN.CH

5500%%
WWIIRR

RESERVIEREN SIE JETZT EINEN KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN! TELEFON 071 951 02 71 
F. OSWALD CONSULTING GMBH

St. Galler Strasse 62b | 9500 WiI |  Telefon 071 951 02 71 | Fax 071 951 02 73 
info@zahnbehandlung-ungarn.ch | www. zahnbehandlung-ungarn.ch

Firmenvideos   
GUT VORBEREITET HIN - 
SORGLOS ZURÜCK, DANK 
ZAHNKLINIK IN   EBIK  ON/LU  
UND 9500   WIL/SG

KONTROLLFAHRTEN 2024
Jährlich führen wir zu einem Vorzugspreis sechs Kontrollfahrten mit einem 
modernen Reisecar nach Győr durch. Diese überaus beliebten Kontroll- und 
Servicefahrten finden jeweils von Mittwochabend bis Samstagabend in den 
Monaten März bis Juni und September bis Dezember statt.

KKUURRZZFFLLUUGG  MMIITT  FFRRAANNZZ  OOSSWWAALLDD  22002244    
Abflug jeweils Sonntagabend ca. 21.00 Uhr mit Rückflug gemäss 
individuellem Programm. Diese Flüge werden von Herr Oswald 
persönlich, oder von einer unseren Mitarbeiterinnen begleitet.

WOCHENFAHRTEN
2024 
Unsere Wochenfahrten, 
Sonntag bis Samstag, 
finden während dem ganzen 
Jahr mit unserem neuen 
modernen SETRA Car statt.

50% WIR

AUSFLUGSTIPP WIR ONLINE MAGAZIN

Eduard Mörike, Friedrich Hölderlin oder Lud-
wig Uhland – nicht nur bekannte Dichter mit 
süddeutscher Heimat liebten die Schwäbische 
Alb. Zahlreiche Touristen besuchen jedes Jahr 
das Mittelgebirge und wandern, klettern, fah-
ren Langlaufski oder besichtigen die Burgen 
und Höhlen der Region.

Das Hochplateau Schwäbische Alb macht etwa 
ein Viertel der Fläche Baden-Württembergs aus. 
Die raue und wilde Landschaft hat zu jeder Jah-
reszeit ihre Reize. Besonders ihre Abbruchkante, 
der Albtrauf, faszinierte schon Eduard Mörike, 
der sie als „blaue Mauer“ bezeichnete, von der 
aus sich imposante Blicke ins Alpenvorland aus 
teilweise bis zu 1000 Meter Höhe bieten. Immer 
wieder laden Felskanzeln oder andere Aussichts-
punkte ein, die Weite zu geniessen. Solche Lagen 
mit Weitblick waren schon vor vielen Jahrhun-
derten prädestiniert für den Bau von Burgen 
und Schlössern. So thront beispielsweise hoch 
über dem Tal, das der kleine Fluss Echaz schuf, 
das Märchenschloss Württembergs: Schloss 
Lichtenstein. Die ursprünglich um 1390 entstan-
dene Anlage verlor nach etwa 200 Jahren ihren 
Rang als Verteidigungsanlage, verfiel und wurde 
1802 bis auf die Grundmauern abgetragen. Doch 
dann veröffentlichte 1826 der schwäbische Dich-
ter Wilhelm Hauff seinen Roman „Lichtenstein“, 
der von der mittelalterlichen Burg und dem 
darin Schutz suchenden Herzog Ulrich handelt. 
Inspiriert von dieser Geschichte, liess Wilhelm 
Graf von Württemberg auf den Grundmauern 
der alten Burg Lichtenstein das romantische 
Schloss errichten. Heute kann das Bauwerk im 
Rahmen einer Führung besichtigt werden. Von 
der gesamten Anlage können Besucher einen 
grossartigen Ausblick über das Echaztal und die 
gegenüberliegenden Traifelbergfelsen genie-
ssen. Von Schloss Lichtenstein aus kann man zu 
Fuß zur Nebelhöhle gelangen, einer der zahlrei-
chen Tropfsteinhöhlen, die das Wasser einst in 
das Karstgestein gegraben hat. Für jüngere 
Besucher bietet sich ein Besuch in der Bären-
höhle im nahe gelegenen Sonnenbühl an. Ihr 
sind eine Bobbahn und ein kleiner Freizeitpark 
angegliedert. Von dessen Riesenrad aus bietet 
sich ein wunderschöner Blick über die Albhoch-
fläche. Auch die Wimsener Höhle bei Hayingen 
ist einen Besuch wert: Sie ist die einzige Wasser-
höhle Deutschlands, in die Touristen mit einem 
kleinen Boot hineinfahren können. Wer die 
Schwäbische Alb zu Fuss erkunden möchte, kann 
sich den Fernwanderweg HW1, den sogenann-

Die Schwäbische Alb – Balkon des Südens

ten Albsteig, vornehmen. Auf einer Distanz von 
358 Kilometer Länge schlängelt er sich auf natur-
belassenen Pfaden von Donauwörth bis nach 
Tuttlingen am Albtrauf entlang und bietet immer 
wieder tolle Panoramen. Unterwegs führt er an 
zahlreichen Highlights der Schwäbischen Alb vor-
bei wie dem 37 Meter hohen Uracher Wasserfall, 
den Burgen Teck und Hohenneuffen oder dem 
Mössinger Bergrutsch. Am Ostrand der Schwäbi-
schen Alb bei Blaubeuren findet sich eine weitere 
bekannte Sehenswürdigkeit: der Blautopf. Hier 
entspringt der Fluss Blau, der später in die Donau 
mündet. Die Besonderheit der Karstquelle liegt 
darin, dass das Wasser eine intensive, tiefblaue 
Farbe hat. Dahinter steckt ein physikalischer 
Effekt der Lichtstreuung, die sogenannte Rayl-
eigh-Streuung. Aber natürlich ranken sich auch 
einige Legenden und Sagen um die Tiefe und die 
Farbe des Blautopfs. Wer seine Freizeit auf der 
Schwäbischen Alb verbringt, dem bietet sich also 
eine Fülle an landschaftlichen und kulturellen 
Highlights. Einzig eine zusätzliche Kleiderschicht 
ist vor allem in den Morgen- und Abendstunden 
zu empfehlen, denn auf der Alb – so sagen die 
Schwaben – „isch es immer en Kittel kälter“. 
	                       ab/DEIKE
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Tel. 071 440 40 40, Fax 071 440 40 25, E-Mail: shop@manser24.ch, www.manser24.ch

❱ Reinigungsmaschinen & Hochdruckreiniger

Verlangen Sie eine unverbindliche Vorführung!

Aufsitzkehrsaugmaschine  
1050 DP
Art.-Nr. 1050DP
❱  Kehrbreite mit Seitenbesen: 1100 mm
❱  Flächenleistung theor.: 6300 m2/h
❱  Kehrgutbehälter: 70 l
❱  Motor: Dual Power, Honda 5 HP – 24V
❱  Max. Geschwindigkeit: 6 km/h
❱  Masse L×B×H: 1400×816×1142 mm
❱  Filterfläche: 4 m2 ❱ Gewicht: 230 kg

Aufsitzkehrsaugmaschine  
1280 DP-P
Art.-Nr. 1280DP-P
❱  Arbeitsbreite: 1200 mm
❱  Flächenleistung: 7800 m2/h
❱  Kehrgutbehälter: 105 Liter 
❱  Gewicht: 284 kg
❱  Masse L×B×H: 1615×905×1210 mm

100% WIR

Scheuersaugmaschine CleanTime 
CT-5, mit Maxi-Lithium-Ionen-Akku
Art.-Nr. CT5
❱ Reinigungsbreite: 28 cm
❱ Max. Flächenleistung: 900 m2/h
❱ Autonomie: 75 min.
❱ Gewicht: 19,8 kg (mit Batterie)
❱  Abmessungen L×B×H: 

758×376×392 mm

Kehrsaugmaschine 664
Art.-Nr. 664
❱ Kehrbreite mit Seitenbesen: 825 mm
❱ Flächenleistung theor.: 2600 m2/h
❱ Kehrgutbehälter: 45 l
❱ Inkl. Batterie: 12V
❱ Netto Gewicht: 41 kg
❱ Masse: 1033×815×994 mm

Kehrmaschine 550 M
Art.-Nr. 550M
❱  Reinigungsbreite: 550 mm
❱ Grosser 25 l Tank leicht zu entleeren
❱ Höhenverstellbare Bürste
❱ 2 Seitenbürsten
❱ Maximale Steigung: 2%
❱ Produktivität: 1600 m²/h
❱ Masse: 1250×590×533 mm 
❱ Gewicht: 8 kg

Scheuersaugmaschine
❱ Arbeitsbreite: 350 mm
❱ Saugfussbreite: 450 mm
❱ Theor. Flächenleistung: 1300 m²/h
❱ Frisch-/Schmutzwassertank: 16/19 l
❱ Gewicht: 58 kg
❱ Masse: 398×740×535mm

Heisswasser Hochdruck- Heisswasser Hochdruck- 
reiniger FH 1021 DMPreiniger FH 1021 DMP
Art.-Nr. 4102100010
❱  Druck max.: 210 bar/21 MPa
❱  Fördermenge: 1020 l/h
❱  Spannung: 400 V/3 Hz
❱  Anschlussleistung: 7,3 kW
❱  Wärmeleistung: 65 kW
❱  Masse: 1245×590×845 mm
❱  Gewicht: 180 kg
❱  Wassertemperatur max.: 150°

Fr. 6950.–

Heisswasser-Hochdruck-
reiniger PW-H28/4D1713PT
Art.-Nr. PW-H50/D2017P4T
❱ Pumpe: IPC Plunger Brass Keramik
❱ Max. Einlasswassertemp.: 30–140° C
❱ Druck: 30–200 bar
❱ Absorption: 6,4 kW
❱ Durchflussrate: 500–100 l/h
❱  Grösse (L×B×H): 110×70×90 cm
❱  Gewicht: 14 0 kg ❱  Spannung: 400 V

Fr. 5555.–

Kaltwasser-Hochdruck reiniger 
PW-C55 DP/2515PT
Art.-Nr. PW-C55DP2515PT
❱  Pumpe: IPC Plunger Messing Keramik
❱ Druck: 30–250 bar
❱  Durchflussrate: 450–900 l/h
❱ Absorption: 7,5 kW
❱  Grösse (L×B×H): 84×48×82 cm
❱  Gewicht: 69,1 kg ❱  Spannung: 400 V

Fr. 3390.–

Heisswasser-Hochdruck- 
reiniger PW-E100D1712 P24TE
Art.-Nr. PW-E100D1712 P24TE
❱ Druck: 170 bar
❱ Durchflussrate: 600–720 l/h
❱ Absorption: 28,4 kW

Fr. 8450.–

Benzin-Hochdruckreiniger 
BENZ-CLDL2021PiP
Art.-Nr. BENZ-CLDL2021PiP
❱ Pumpe: Kolben Messing Keramik
❱ Druck: 30–200 bar
❱ Durchflussrate: 660–1260 l/h

Fr. 4990.–

Heisswasser-Hochdruck- 
reiniger PW-H10/1408AAM
Art.-Nr. PW-H10I1408AAM
❱  Pumpe: IPC Axial Aluminium Inox
❱ Max. Einlasswassertemperatur: 60° C
❱  Durchflussrate: 450 l/h
❱ Absorption: 2,3 kW
❱  Grösse (L×B×H): 80×63×87 cm
❱  Gewicht: 90 kg ❱  Spannung: 230 V

Fr. 1980.–

Kaltwasser-Hochdruck reiniger 
PW-C09/1207AM
Art.-Nr. PW-C09/I1207A
❱  Pumpe: IPC Axiales Aluminium
❱  Maxi. Einlasswassertemperatur: 50° C
❱  Druck: 120 bar
❱  Durchflussrate: 380 l/h
❱  Absorption: 1,8 kW

Fr. 249.–

Kaltwasser-Hochdruckreiniger 
PW-C23 plus
Art.-Nr. PW-C23 plus
❱  Pumpe: IPC Axiales Alluminium
❱  Max. Einlasswassertemp.: 30–140° C
❱  Druck: 140–160 bar
❱  Durchflussrate: 460–600 l/h
❱  Absorption: 2,3–3 kW

Fr. 975.–

Scheuersaugmaschine 
❱ Arbeits-/Saugbreite: 450/815 mm
❱  Leistungsfähigkeit theoretisch:  

1575 m2/h 
❱  Frisch- und Schmutzwassertank: 

40/50 l
❱ Gewicht: 83 kg
❱ Masse: 1230×516×960 mm

Aufsitz-Scheuersaugmaschine  
CT 160 BT75 R Sweep
Art.-Nr. CT160 BT 75R Sweep
❱  Arbeitsbreite: 750 mm
❱  Saugfussbreite: 1010 mm
❱  Theor- Flächenleistung: 4550 m2/h
❱  Frischwassertank: 145 Liter
❱  Schmutzwassertank: 170 Liter
❱  Gewicht: 300 kg
❱  Masse L×B×H: 1810×1050×1360 mm

Fr. 690.– Fr. 3890.–

CT15B
Batterieversion

CT15C
Kabelversion

Fr. 3195.– Fr. 4390.–

CT40B45
Batterieversion

CT40C45
Kabelversion

Exkl. Batterien 

und LadegerätFr. 3980.–
Fr. 4690.–

Fr. 14 980.–

Fr. 2390.–

Fr. 26 500.–

Fr. 27 500.–

mit Hochentleerung
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Sonntag, 5. Januar - Freitag, 10. 
Januar 2025
  

Engadiner Boutique-Hotel, GuardaVal 
Vi 383, 7550 Scuol/Engadin 

Die Anmeldung:  Anmeldung bis 30. November 2024 nur möglich unter  
  www.wirnetwork-gr.ch oder s.gall@wirnetwork-gr.ch

Die Kosten:  Preis pro Person im Doppelzimmer 1'350.00                               
  mit 100% WIR für Mitglieder inkl. Begleitperson.

  Preis pro Person im Doppelzimmer 1'490.00                                    
  mit 100% WIR für Nicht-Mitglieder inkl. Begleitperson

Skipass für das Skigebiet Scuol inbegriffen

Ski- und Badespass         
im Engadin
• Welcome-Apéro
• Alpiner Schlemmerbrunch bis 10:30 Uhr
• Zvieri im Hotel Belvédère
• 4-Gang Gourmet-Nachtessen
• Engadin Bad Scuol: täglich unbeschränkte
   Eintritte in die Bäder und Saunalandschaft
• GuardaVal Wellnessbereich: 
   mit Sauna, Dampfbad, Ruheraum
• Skipass für das Skigebiet Scuol an allen
   Tagen (inkl. Anreisetag und Abreisetag )
• Kurtaxe und Parkplatz
• Öffentliche Verkehrsmittel im Unterengadin 
   zum Teil inklusive

Konsumationen können im Hotel mit 100%
WIR bezahlt werden.
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Diverse Objekte zu verkaufen:
9055 Bühler, Bleichelistrasse 5
3½ Zi.- Eigentumswohnung Fr. 680'000.00
4½ Zi.- Eigentumswohnung Fr. 860'000.00

8725 Gebertingen, Zelgstrasse 4
3½ Zi.- Eigentumswohnung Fr. 780'000.00

9542 Münchwilen, Weierhof 3
4½ Zi.- Einfamilienhaus Fr. 880'000.00

8512 Thundorf, Friedbergstrasse 49
6½ Zi.- Villa, mit Aussenpool Fr. 2'300'000.00

8556 Lamperswil bei Wigoltingen 
6½ Zi.- EFH, Neubau freistehend Fr. 1'270'000.00

Architektur und Vermittlunge

9500 Wil
Tel. 071 913 36
70

www.e-arch.ch
info@e-arch.ch

Wir belohnen die einge-
kreiste Person mit einem 

Einkaufsgutschein im Wert 
von Fr. 50.-. 

gesponsert vom "Dorfladä" 
Häggenschwil, Dorfstrasse 

8, 9312 Häggenschwil

Sende ein E-Mail mit 
deinen Kontaktdaten bis 

20. August 2024 an:  
wironline@bluewin.ch 

(Der Gewinnanspruchentfällt 
nach diesem Datum)

LUEG EMOL...
Gutscheinsponsor: 
"Dorfladä" Häggenschwil GmbH

Dorfstrasse 8, 9312 Häggenschwil

ICH HABE MICH ERKANNT
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http://www.e-arch.ch
http://www.belvedere-hotelfamilie.ch
https://www.facebook.com/dorfladae/
https://www.facebook.com/dorfladae/


Nach Corona wurde dieser Clown zum 
Bestatter: «Vergänglichkeit ist ein 
wichtiges Thema geworden». Auf der 
Bühne bringt er Menschen zum 
Lachen, beruflich beschäftigt sich 
Adrian Bill mit dem Tod: Der Clown und 
Zauberer aus Untersiggenthal arbeitet 
Teilzeit in einem Beerdigungsinstitut. 
Dieser Spagat ist für ihn gar nicht so 
gross.

"Die Empathie, die ich als Clown und Zauberer für 
mein Publikum brauche, ist auch in meinem Job als 
Bestatter wichtig. Freude und Trauer liegen oft nah 
beieinander." Seit der Corona-Pandemie arbeitet er in 
diesem Beruf. Dass er plötzlich nicht mehr als Stra-
ssenzauberer auftreten durfte, empfand er als 
schrecklich. Zudem musste er seine vierköpfige Fami-
lie ernähren.

Corona hat viel im Leben des 48-jährigen Untersig-
genthalers verändert. "Vergänglichkeit ist ein wichti-
ges Thema geworden. Ich lebe jetzt bewusster und 
setze mich mehr mit dem Tod auseinander." Als er die 
Stellenanzeige des Anatana-Bestattungsinstituts aus 
Nussbaumen sah, bewarb er sich sofort. Im Vorstel-
lungsgespräch erzählte er, dass sein Grossvater als 
Bildhauer in Wettingen Grabsteine hergestellt und 
seine Mutter in ihrem Blumengeschäft in Turgi Trau-
erfloristik gemacht habe. Einen Verstorbenen hatte 
er jedoch noch nie gesehen. Trotzdem bekam er den 
Job.

Seither arbeitet Adrian Bill Teilzeit als Bestatter, je 
nach Auftragslage mal mehr, mal weniger. Gleichzei-
tig bereitet er seit zwei Jahren sein neues Bühnenpro-
gramm "In 80 Minuten um die Welt" vor, das am 26. 
Oktober im Sickinga-Festsaal in Untersiggenthal Pre-
miere hat. Es ist seine bisher grösste Show, die er 
anlässlich seines 30-jährigen Bühnenjubiläums ent-
wickelt hat. "Es ist auch eine Sonderausstellung zur 
Zauberei im Ortsmuseum Untersiggenthal geplant," 
verrät Billy.

Das zentrale Thema seines Programms ist sein Gross-
vater, der starb, als Billy anderthalb Jahre alt war. "Er 
unterhielt die Leute gern am Stammtisch mit Zauber-
tricks und witzigen Sprüchen." Auf dem Dachboden 
entdeckt Billy dessen Tagebücher und taucht in die 
Geschichten ein. Doch bald merkt er, dass nicht alles 
stimmen kann, was darin steht.

"Es ist ein Programm auf einem Niveau, das ich bisher 
noch nie erreicht habe," sagt Adrian Bill überzeugt. 
Besonders freut er sich auf das Finale, bei dem er 
erstmals mit seiner 22-jährigen Tochter Geraldine – 
benannt nach Chaplins ältester Tochter – auf der 
Bühne schweben wird. "Mit ihr auf der Bühne zu ste-
hen, bedeutet mir unheimlich viel," sagt Billy.

In seinem Lagerraum in Vogelsang steht bereits die 
Vorrichtung, die diese Illusion ermöglicht. Noch ist sie 
unter einem Leintuch versteckt, und Adrian Bill verrät 
nur so viel: "Es hat mit Hydraulik zu tun."

Die Regale an den Wänden sind voll mit Requisiten, 
die er in 30 Jahren angesammelt hat – darunter 
Clownschuhe, Federblumen, eine Kanone, Jasskarten 
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Clown, Zauberer und Bestatter: 

Adrian Bills Reise zwischen Lachen und Trauer
und eine Pistole. "Die habe ich 
in Blackpool gekauft, wo jedes 
Jahr das größte Zauberertref-
fen der Welt mit bis zu 5000 
Teilnehmern stattfindet," 
erzählt er. Auch in seinem Jubi-
läumsprogramm kommt sie 
zum Einsatz, wenn er in der 
Karibik von Piraten gefangen 
genommen wird.

Ein Utensil hat einen besonde-
ren Ehrenplatz: ein falscher 
Daumen, mit dem brennende 
Zigaretten zum Verschwinden 
gebracht werden können. 
"Den hat mein Großvater 
selbst gemacht," erzählt er.

Adrian Bill ist es wichtig, Shows 
zu gestalten, in denen sich sein 
Publikum wohlfühlt, lachen 
und staunen kann. Witze und 
Sketche auf Kosten von Rand-
gruppen, wie sie in anderen 
Ländern noch üblich sind, 
lehnt er ab. "Das heutige Publi-
kum ist feinfühlig und sensi-
bel. Ich lache lieber über mich 
selbst – das konnte ich schon 
immer gut."                  Sonderer Walter

Mit 100% WIR direkt buchen bei: info@ABILL.ch
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Wir verlosen 2 
Gratis-Eintritte!

 Sende ein Mail mit dem 

Stichwort "A.Bill.ch" und 

deinen Kontaktdaten an: 

wsonderer@bluewin.ch

WIR ONLINE MAGAZIN

http://www.abill.ch
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Das nächste 
WIR ONLINE MAGAZIN

erscheint am 
Montag, 9. September 2024

Grillfest im 
Klein Rigi

1. September von 12:00 bis 15:00 Uhr
Preis pro Pers. CHF 52.00 à discretion exkl. Getränke
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GASTRO NEWS

http://www.coiffeurbedarf.ch
http://www.wsmarketing-rossrueti.ch
http://www.kleinrigi.ch


GASTRO NEWS

Florastrasse 2
CH-9533 Kirchberg SG
Telefon 071 932 00 32
info@toggenburgerhof.ch
www.toggenburgerhof.ch

• Das Lokal am Tor zum Toggenburg mit der
 grossen Auswahl an verschiedenen Räumen

• Ideal für kleine und grosse Anlässe

• Schöne Sommerterrasse

• Wintergarten

• Gutbürgerliche Küche

• 16 Hotelzimmer

• 365 Tage geöffnet

Haben Sie einen 
Anlass oder ein Fest 
zu organisieren? – 
Der Toggenburgerhof 
ist Ihr Partner!

Gerne 50% WIRGerne 100% WIR

Mattstr. 4, 9500 Wil
071 911 12 10 

www.restaurant-schiff-wil.ch

Im «Schiff» legen wir ganz 
besonderen Wert auf gute

Fleischqualität 
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Hier könnte ihr inserat stehen...

5757

Kirchstrasse 7, 5413 Birmenstorf
Tel. +41 (0)56 201 44 00  
kontakt@zumbaeren.ch  - www.zumbaeren.ch

Willkommen im 
Gasthof zum Bären 

5413 Birmenstorf - Aargau

Wir freuen uns Sie in unserem 
Gasthof mit 15 Zimmern und 

einem wunderschönen Garten 
begrüssen zu dürfen.  

Wir bitten um Reservation.
Gerne 50% WIR

Oeffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag  08.30  bis 23.00 Uhr
Samstag 14.30  bis  23.00 Uhr
Sonntag und Montag geschlossen. 

Das Hotel ist auch am Sonntag/Montag offen. 

GASTRO NEWS

Gerne 100% WIR!

WWiirr  aakkzzeeppttiieerreenn  ggeerrnnee  5500%%  WWIIRR

http://www.toggenburgerhof.ch
http://www.restaurant-schiff-wil.ch
http://www.giusisnollen.ch
http://www.zumbaeren.ch
http://www.la-luna.ch
http://www.saltainbocca.ch


Gerne 50% WIR

70% WIR

WIR ONLINE MAGAZIN

Bravatec Wassertechnik AG
Traubenstrasse 12 - 9500 Wil  - T 071 911 22 82  

info@bravatec.ch - www.bravatec.ch
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Ihr professioneller Partner in allen Textildruckarbeiten: 

Leibchen , Pullis , Jacken , Westen , Hemden, Hosen,  Caps , 
z.B.  für Vereine , Freizeitsgruppen und Berufsbekleidung
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Ein Pulk volltrunkener Männer zog lärmend an 
der mallorquinischen Bodega vorbei. Vor dem 
Lokal saß, von einer dürren Hecke ein wenig 
abgeschirmt, die schöne Claudia Schmitz. Sie 
verbrachte die Sommermonate seit Jahren auf 
der Insel. Deshalb schenkte sie den unappetitli-
chen Sangria-Männern keinen Blick, als sie 
grölend in die Nachbarkneipe einfielen. Die 
Blondine prüfte soeben unauffällig die Briefta-
sche, die sie Minuten zuvor einem Mann aus der 
Jacke gezogen hatte. Sofort erkannte Claudia 
einen dicken Packen Banknoten: Der Griff in die 
Innentasche des Anzugträgers hatte sich 
gelohnt. Der Mann mit dem breitkrempigen Hut 
im weißen Dreiteiler war ihr auf der Promenade 
sofort aufgefallen. Er wirkte nervös, und sie 
wusste augenblicklich, dass dieser Mann etwas 
schützen wollte. Sie hatte ihn angerempelt und 
dabei ihre beachtliche Oberweite an ihn 
gedrückt. Er reagierte verdutzt und geniert, was 
Claudia immer ihren „speziellen Augenblick“ 
nannte: Blitzschnell wechselte die Brieftasche 
den Besitzer, und die Taschendiebin verschwand 
in der Menschenmenge. Der Typ war ein dicker 
Fisch. Mit dem Inhalt der Brieftasche würde sie 
zu Hause in Köln gut über den Winter kommen. 
Die gewöhnlichen Urlauber hatten in der Regel 
nur wenig Bargeld in ihren lächerlichen Bauchta-
schen. Im letzten Sommer hatte sie für ihren 
Lebensunterhalt sogar eine ganze Woche richtig 
arbeiten müssen! Sie schüttelte sich, als sie an 
die Hotelzimmer dachte, die sie für ein paar lum-
pige Euro hatte aufräumen und putzen müssen. 
Claudia sah zu den Trunkenbolden hinüber, als 
ihr plötzlich das Herz in die knapp sitzenden 
Shorts rutschte. Suchenden Blicks steuerte der 
Mann im weißen Anzug genau ihre Bodega an. 

Aus 
der 
Traum

Möglichst ruhig versteckte sie ihre blonden 
Locken unter dem Basecap und setzte die große 
Sonnenbrille auf. Der Mann kam die Strandpro-
menade herunter und machte einen langen Hals. 
Seine Blicke wühlten sich bereits durch die Trin-
kermasse des benachbarten Lokals. Und Claudia 
sah nicht nur den Mann mit dem breitkrempigen 
Hut, sondern auch die beiden Spanier hinter ihm. 
Die Blondine fluchte lautlos. Sie roch Bullen zehn 
Meilen gegen den Wind. Die beiden Zivilpolizisten 
liefen beinahe auf den Anzug-Mann auf, als dieser 
stehen blieb und in Claudias Richtung starrte. Ihr 
brach der kalte Schweiß aus, das Herz klopfte wie 
ein Dampfhammer. Ohne zu überlegen, warf sie 
die Brieftasche durch die Hecke in die Schubkarre 
eines vorbeifahrenden Straßenfegers. Ohne 
Beute kein Verbrechen, dachte sie und konnte 
sich ein Grinsen nicht verkneifen. Doch eben die-
ses verging ihr, als die beiden Polizisten ihrem 
Opfer Handschellen anlegten. Sie durchsuchten 
den Mann und förderten ein Stoffsäckchen zu 
Tage. Claudia bekam einen knallroten Kopf. Zwei 
Kinder, die eben noch schreiend auf der Straße 
gespielt hatten, rannten an Claudia vorbei zu den 
Eltern am Nebentisch. „Die Polizei hat einen ver-
haftet“, brüllte das Mädchen. „Er hatte Diamanten 
für eine Million dabei“, schrie der Junge. – In Clau-
dias Hals ging der letzte Schluck des Tequila Sun-
rise brennend unter. Nachdem sie den Hustenan-
fall überwunden hatte, stiegen dicke Tränen der 
Wut in ihre Augen. Dann richtete sie sich auf und 
hielt nach dem Straßenfeger und seiner Schub-
karre Ausschau. Vergeblich. Der spanische Feger 
feierte bereits mit seinen Freunden den Fund in 
der Schubkarre. Endlich würde er seinen Bruder 
in Köln besuchen können!                              Kaul/DEIKE
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Edelweiss- &  
Scherenschnitt-Mode

Landjäger Appenzellerland · 9063 Stein AR 
landjaeger@stuedi64.ch ·  www.landjaeger.ch/stuedi1964

Vergiss nicht 1 Paar Landjäger  
gratis mitzubestellen!

Gratis!

1 Produkt = 1 Baum 
«Jeder Baum zählt». Wir pflan-
zen für jedes gekaufte Produkt 
einen Baum. Damit leisten 
wir mit unseren Kunden einen 
 kleinen, aber wichtigen Beitrag.

Jeder Einkauf zählt
In der Schweizer Berghilfe haben 
wir eine Stiftung gefunden, über 
die wir dank Ihrem Einkauf etwas 
der notleidenden Bergbevölke-
rung zurückzugeben können.

Dauerhaft 

10% 
Rabatt mit  Gutscheincode: 
Stüdi
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Zwei Freunde treffen sich. Fragt der eine: "Stimmt 
es, dass du dem Bundespräsidenten die Hand 
geschüttelt hast?" – "Ja, das stimmt. Hat er wie-
der damit angegeben?"

Armin ist ein großer Schalke-Fan. Als er im Gar-
ten sitzt, kommt eine Biene angeflogen und setzt 
sich auf seinen Arm. Meint Armin zur Biene: 
"Wenn du hierbleiben willst, musst du erst dein 
Trikot ausziehen!"

Treffen sich zwei Regenwurm-Damen. "Wo ist 
denn Ihr Mann?", will die eine wissen. Erwidert 
die andere: "Vermutlich beim Angeln."

Moses kommt vom Berg Sinai herab und sagt 
seinen Leuten: "Ich habe eine gute und eine 
schlechte Nachricht für euch. Die gute: Ich 
konnte ihn auf zehn runterhandeln. Die 
schlechte: Ehebruch ist immer noch dabei."

"Wer war der erste Mann?", will die Religionsleh-
rerin wissen. "Adam", ruft Melanie. "Prima, und 
wer war die erste Frau?" – "Seine Mutter natür-
lich!"

"Egon hat mir ein kleines Schwein zum Geburts-
tag geschenkt", erzählt die Frau des Bauern ihrer 
Schwägerin. "Das sieht ihm wieder ähnlich!", 
meint die darauf. "Ach, du hast es schon gese-
hen?"

Der Gast beschwert sich: "Herr Ober! Ich warte 
jetzt schon seit einer Stunde! Haben Sie mich 
etwa vergessen?" – "Aber nein, mein Herr! Sie 

"Meinst du, ich kann noch gewinnen?", fragt der 
abgekämpfte Boxer in der Pause seinen Trainer. 
"Aber klar kannst du", meint der, "wenn du wei-
ter so mit den Armen rumruderst, hat der spä-
testens in einer Viertelstunde eine Lungenent-
zündung."

"Wo hast du denn den schicken Anzug her?", 
fragt Oliver seinen Freund erstaunt. "Meine Frau 
hat mich damit überrascht", antwortet der, "als 
ich vorige Woche etwas früher von der Dienst-
reise zurückgekommen bin, hing er über dem 
Stuhl."

Auf seinem Flug in die USA bietet die Stewardess 
dem Kardinal einen Whiskey an. "Wie hoch sind 
wir denn?", will der zuerst wissen. "Auf 12.000 
m." – "Dann lieber nicht, das ist mir zu nah beim 
Chef."

Die Predigt in der Kirche geht wieder einmal sehr 
lange. Plötzlich steht einer der Kirchenbesucher 
auf und geht. "Wo wollen Sie denn hin?", ruft ihm 
der Pfarrer hinterher. „"ch muss zum Friseur", 
antwortet der Gefragte. "Aber das hätten Sie 
doch auch vor dem Kirchgang erledigen kön-
nen!" – "Da war's noch nicht nötig!"

"Wie finden Sie das neue Waschmittel?" – "Das 
verwende ich nie wieder!" – "Aber Ihre Wäsche 
ist doch tipptopp weiß geworden!" – "Bunt hat 
sie mir aber besser gefallen!"

"Hannes, wach auf!" – "Ich kann nicht!" – "Warum 
denn nicht?" – "Ich schlaf gar nicht!"

UNTERHALTUNG
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sind doch der gefüllte Kalbskopf!"

"Soll ich die Pizza in vier oder in acht Teile schnei-
den?", will der Take-away-Pizzabäcker wissen. 
"Machen Sie vier, mehr schaff’ ich sowieso nicht!"

Warum sind Libellen nicht in der Kirche? Weil sie 
in Sekten sind.

"Und Ihr Fachgebiet ist Fußball?", fragt der Show-
master. "Ja", antwortet der Kandidat. "Prima, 
dann gleich die erste Frage an Sie: Wie viele 
Maschen hat ein Tornetz?"

Lehrerin: "Florian, nenne mir mal drei berühmte 
Männer, die mit B beginnen." Florian: "Ballack, 
Basler, Beckenbauer!" Lehrerin: "Hast du denn 
noch nie etwas von Beethoven, Brecht oder 
Brahms gehört?" Schüler: "Ersatzspieler interes-
sieren mich nicht!"
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"Herr Ober, der Hirschbraten ist ja steinhart. Das 
Zeug ist nicht zu beißen!" – "Das tut mir leid, 
dann haben Sie vermutlich ein Stück Geweih 
erwischt."

"Fritzchen", sagt der Mathelehrer, "wie viel 
müsste deine Mutter bezahlen, wenn sie dem 
Metzger 140, dem Bäcker 60 und dem Lebens-
mittelhändler 200 Euro schulden würde?" – 
"Weiß ich nicht, Herr Lehrer. Wir ziehen dann 
immer um."

In der Ladenkasse ist kein Wechselgeld mehr 
und der Chef will den Auszubildenden mit eini-
gen Hundert-Euro-Scheinen zum Wechseln auf 
die Bank schicken. "Kann ich mich auf Sie verlas-
sen?", fragt er, als er ihm die Geldtasche über-
gibt. Darauf der Azubi: "Wie viel ist es denn?"
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Diese herrliche Insel im Mittelmeer hat sich Göt-
tervater Zeus ausgesucht: In einer der vielen 
Höhlen wurde er geboren. Als Stier entführte er 
die Prinzessin Europa nach Kreta. Hier entwi-
ckelte sich am Übergang der Steinzeit zur Bron-
zezeit zwischen 2000 und 1400 v.Chr. die erste 
Hochkultur Europas, die der Minoer, deren Über-
reste im prächtigen Knossos und Phaistos zu 
besichtigen sind. Von Iraklio, wo die meisten 
Besucher landen, ist es nur ein Katzensprung in 
die Antike. Das neue Archäologische Museum in 
Iraklio fesselt mit Fresken (die „Kleine Pariserin“, 
„Lilienprinz“), Stierspringern, Sarkophagen, 
Vasen und Kannen. Kunstinteressierte kommen 
aus dem Staunen nicht heraus.

Die Landschaft ist vielfältig: steile Südküste, fla-
cher im Norden mit wunderschönen Stränden, 
hohe, einsame Berge wie die Lefka Ori im Wes-
ten (die „weißen Berge“), die Höhen bis 2450 
Meter erreichen. Die Lasithi-Hochebene im 
Osten, wo heute die segelbespannten Windrä-
der durch elektrische Pumpen ersetzt sind. 
Höhepunkt einer Wanderung auf der Insel ist die 
Durchquerung der Samaria-Schlucht im Westen: 
Der 17 Kilometer lange Weg ist einfach zu gehen. 
Man steigt auf 1650 Meter Höhe ein und steht 
am Ende bei null am Meer. Ein Schiff nimmt die 
Besucher mit nach Chora Sfakion, an den nächs-

Kreta – die Wiege Europas 
(Griechenland)
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ten Ort an der Küste.

Die Kreter mussten sich im Lauf der Geschichte 
gegen Sarazenen, Venezianer, Türken und auch 
gegen deutsche Besatzung wehren. Alle haben 
Spuren hinterlassen: die Venezianischen Kastelle 
in Iraklio mit dem Markuslöwen, aber auch große 
Hafenanlagen in Chania, Rethymno und Sitia, 
dazu Loggien, Paläste und Brunnen. Von der fast 
250 Jahre dauernden Türkenzeit sind noch ein 
paar Moscheen mit Minaretten in Chania und 
Rethymno übrig. Wer orthodoxe Kirchen, Klöster 
und Kapellen mag, muss viel Zeit mitbringen. Lei-
der sind viele wundervoll ausgemalte Kapellen 
geschlossen. Kritsa, bei der Bettenhochburg 
Agios Nikolaos, ist neben Kera und Chrisoskali-
tissa (im äußersten Westen) am einfachsten zu 
bereisen. Die orthodoxe Kirche war der einzige 
Rückhalt für die während der langen Besetzung 
gebeutelte Bevölkerung.

Kreta ist leicht zu besuchen. Man muss keine Pau-
schalreise in einem Massenhotel buchen und mit 
einer großen Gruppe wichtige Orte überrennen. 
Auf Kreta kann man auch allein mit Mietwagen 
am Flugplatz in Chania oder Iraklio beginnen und 
sich eine Unterkunft von Nacht zu Nacht suchen, 
wo es einem gefällt. Ein bisschen Englisch ist dabei 
hilfreich. Viele Kreter sprechen sogar Deutsch.

Die Insel bietet heute an der Nordküste vor allem 
zwischen Chania und Rethymno und bei Agios 
Nikolaos ein Hotel neben dem anderen, hat eine 
gute Infrastruktur, saubere Strände und ist leicht 
erreichbar, deswegen eben hohe Besucherzah-
len. Wer es ruhiger will, geht an die West- oder 
Ostküste oder gleich in den Süden, vielleicht nach 
Paleochora oder Sougia. Ein einfaches, sauberes 
Zimmer direkt am Wasser gibt es außerhalb der 
Hochsaison immer. Hier trifft man auch deutlich 
mehr Griechen als Nord- und Osteuropäer. Man 
lernt im Kafenion, dass kretische Nachnamen 
häufig auf „akis“ enden, einer Verkleinerung, also 
z.B. „Petrakis“ (Peterchen). Man kann gemütlich 
Sesamkringel mit Joghurt und Honig zum Früh-
stück bekommen, mittags Sfakia Pita mit Retsina 
(geharztem Weißwein) probieren und sich abends 
einen ganzen frisch gefangenen Fisch braten las-
sen. Wer gerne auf Neugriechisch „Spaghetti mit 
Hackfleisch“ bestellen will, muss „macaronia me 
kimá“ bestellen, nicht „me kíma“, das wären 
Nudeln mit Meeresbrandung! Es kann dann 
Abende geben, da tanzt man mit den Einheimi-
schen Sirtaki am Strand, wie Alexis Sorbas im 
berühmten Roman von Kazantzakis, der etwas 
von der griechischen Seele vermittelt.      Strobel/DEIKE
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